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Den ersten Punktspielsieg im Kalenderjahr 2018 konnte

der TSV Pattensen in der Landesliga heute beim OSV

Hannover feiern. Von Beginn an entwickelte sich ein

intensives Spiel, das in der ersten Halbzeit noch

ausgeglichen war. In der zweiten Hälfte übernahmen die

Gäste dann die Spielkontrolle und erspielten sich

Chancen. Es dauerte bis zur 80. Minute ehe Darius

Marotzke per Abstauber nach einem Schuss von Nico

Liedtke das Tor des Tages erzielte. Dennis Albrecht

hätte kurz darauf für die Vorentscheidung sorgen

können, doch sein Schuss traf nur die Latte. Trotzdem

reichte es für den ersten "Dreier" in 2018. "Wir haben

über 90 Minuten nur eine Chance zugelassen und

taktisch sehr diszipliniert agiert. Der Sieg geht in

Ordnung", sagte Trainer Hanno Kock nach der Partie.

TSV Pattensen: Schaar, Liedtke, Kosien, Albrecht,

Schnack, Scholz (70. Westphal), Marotzke, Lieber,

Hinske (46. Grünke), Eilers (88. P. Hoheisel), Schwarz.

Trotz des 9:0 (3:0)-Kantersieges heute gegen de FC Stern Misburg war Semir Zan, Trainer des SC Hemmingen-Westerfeld

, nicht gänzlich glücklich. "Die ersten drei Tore hat uns der gegnerische Torhüter, eigentlich ein Feldspieler, geschenkt. In

der ersten Hälfte haben wir dann etwa 25 Minuten einfach nicht gut gespielt und den Gegner unterschätzt. In der zweiten

Hälfte haben wir es dann wieder viel besser gemacht und am Ende auch in der Höhe gegen eine stark ersatzgeschwächte

Mannschaft gewonnen", sagte Zan nach Spielende. Die Chronologie des Schützenfestes: 1:0 (14.) Michael Gerlach, 2:0

(24.) Arnfried de Vries, 3:0 (42.) Malte Uphoff, 4:0 (48.) Gean Rodrigo Baumgratz, 5:0 (53.) Baumgratz), 6:0 (74.) Uphoff),

7:0 (79.) Baumgratz), 8:0 (80.) Gerlach, 9:0 (81.) Baumgratz. SC Hemmingen-Westerfeld: Kroß, de Vries, Wauker,

Zalustowski (70. Hillerns), Toleikis (68. Wißert), Uphoff, Kayhan (46. Wheeler), Krumpholz, Gerlach, Klein, Baumgratz. 16

Spieler standen für das heutige Spiel der SV Arnum beim TSV Bemerode nicht zu Verfügung. Deshalb überrascht die 0:5-

Niederlage nicht. "So viele Ausfälle kannst Du einfach nicht mehr auffangen. Die Spieler, die heute auf dem Platz standen,

haben ihre Sache gut gemacht und alles gegeben. Aber gegen ein Team wie Bemerode reicht das halt nicht aus", sagte

SVA-Trainer Tobias Brinkmann. Hinzu kam heute auch noch doppeltes Verletzungspech: beide Innenverteidiger Niklas

Schnell und Dennis Kutzner mussten ausgewechselt werden, somit musste Brinkmann auf den Innenverteidiger-Positionen

gleich drei Mal umstellen. Die Tore für die Gastgeber fielen in der 17., 62., 67., 78. und 87. Minute. "Bei den Ausfällen in

dieser Anzahl reicht es momentan einfach nicht für mehr", sagte Brinkmann. SV Arnum: Engelhardt, Wlodarski, Kelkenberg,

Schnell (46. Schmidt), Busch, Pohl, Graw, Bartel, Jordan, Kutzner (64. Paule) Rademacher.

Da bringt auch Festhalten nichts ein: Vergeblich versucht

der Kicker vom FC Stern Misburg (rechts im Bild) den

Hemmingener SCer Gean Rodrigo Baumgratz vom Ball zu

trennen. / Foto: R. Kroll 
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